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Von Brunnbach zur Anlaufalm
Sonnig gelegene Alm im Waldmeer des Nationalpark Kalkalpen

Im Herbst entfalten die Wälder 
im Nationalpark Kalkalpen ihre 
bunte Farbenpracht. In diesem 
international geschützten Gebiet 
sind sehr viel mehr Laubbäume, 
wie Buche, Bergahorn, Bergulme 
oder Eberesche zu � nden, als in 
intensiv genutzten Wirtscha� s-
wäldern. Durch die Verschieden-
artigkeit der Farben und Formen 
der Blätter wird erst im Herbst 
deutlich wie viele unterschiedliche 
Gesichter der Wald haben kann. 
Bei einer Wanderung auf die An-
laufalm kann man Almgenuss mit 
buntem Walderlebnis verquicken. 

Brunnbach erreicht man auf einer 
schmalen Straße von Großraming 
aus. Noch heute merkt man dieser 
kleinen Ortscha�  ihre Vergangen-
heit als Holzfällersiedlung an. Eine 
Lokomotive und einige Holzwag-
gons der legendären Waldbahn, 
mit der bis 1971 Holzbloche aus 
dem Hintergebirge befördert wur-
den, kann man am ö� entlichen 
Parkplatz im Bereich des Brunn-
bachstadels noch besichtigen.
Vom Ausgangspunkt, einem 
kleinen Parkplatz am Ende der 
Asphaltstraße und vor einem 
Forstschranken, wandert man 

auf der Forststraße erst � ach und 
geradeaus der Beschilderung 
"Anlaufalm" Richtung Hirschko-
gelsattel folgend. Im Wald wird 
die Straße etwas steiler und erst 
nach 200 Höhenmetern wieder 
� acher. Dort kommt man an ei-
nem Jagdhaus vorbei. 50 m nach 
einer Forststraßenkreuzung zweigt 
man dann rechts in einen Wald-
steig ab. Dieser führt zu den "Drei 
Bildern" und zu einer querenden 
Forststraße, wo man sich rechts 
hält. Auf einem steilen Ziehweg 
gelangtman durch den Wald 
bergan. Wo dieser endet passiert 
man ein Weidegatter zur Anlau-
falm. Über das Almgelände kurz 
bergab und dann liegt das Alm-
gebäude romantisch  inmitten der 
Weide� ächen. Dahinter erblickt 
man den einsamen Größtenberg 
(1.724 m). Schnell gelangt man mit 
Speck, Topfenjause oder Krapfen 
zu neuen Krä� en. Auf einem Spur-
weg geht es danach � ach über den 
Almboden. Am westlichen Rand 
der Weide weist ein Wegweiser 
rechts Richtung Ortbauernalm 
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Rundwanderweg: ja
Kilometer: 11,7
Gehzeit/Stunden: 4:30
Aufstieg: 580 hm
Schwierigkeitsgrad: leicht
Karte/Kompass Nr.: 70

Start: Parkplatz beim Forst-
schranken in der Ortscha�  
Brunnbach, Nationalpark 
Gemeinde Großraming.

INFO

| Die Anlaufalm ist bis zum 31. Oktober bewirtscha� et.

und Kreuzweg, dem man folgt. Auf 
einem Steig quert man den Hang 
und steigt leicht bergab bis zu ei-
ner Forststraße. Dieser folgt man, 
bis von links ein Weg herauf führt. 
Wenige Meter danach rechts in 
den Steig nach Brunnbach einbie-
gen. Der Waldweg führt wieder auf 
eine Forststraße, der man links zur 
Ortbauernalm folgt. Man quert die 
nächste Forststraße und wandert 
am Gehweg, Markierung Nr. 488, 
in welligem Auf und Ab über den 
Pleißabergrücken bis zum Kreuz-
weg. Durch den Schafgraben hinab 
wird der Ausgangspunkt der Tour 
wieder erreicht.

| Für famose Dampfnudeln 
oder Topfenstrudel mit Hei-
delbeeren ist die Ebenforstalm 
weitum bekannt.

Wer hat Lust, einfach einmal 
„kurz weg“ zu sein? Die schöns-
ten Platzerl bei Nationalpark 
Wanderungen zu entdecken, die 
Seele ein wenig baumeln zu lassen 
und einfach nur die vielfältigen 
Stimmungen der Natur zu ge-
nießen. Denn gerade der Herbst 
hält für jeden Naturliebhaber 
farbenfrohe und sinnliche Natur-
erlebnisse bereit. Urige Hütten 
und Almen laden unterwegs 
zum gemütlichen Verweilen ein 
und Schwoagerinnen und Hüt-
tenwirte der Nationalpark Kalkal-
pen Region kredenzen mit Liebe 
ihre traditionellen hausgemach-
ten Almschmankerl. Unberühr-
te Naturlandschaften, saftige 
Almwiesen, klare Gebirgsbäche 
und ausgedehnte Wälder sind 
die Zutaten für erholsame Tage 
in der Nationalpark Kalkalpen 
Region. „Typische regionale Spe-
zialitäten vom Kalkalpen Biorind, 
die Kalkalpen Obstsä� e oder die 
Biokäse des Sti� es Schlierbach 
sind Genuss, Identität und ein 
Stück Heimat für uns und unsere 
Gäste“, sagen die Beherberger der 

|
 Blick vom Sengsengebirge

über das Steyrtal 

Wanderlust
"Ich bin dann mal kurz weg!"

NATIONALPARK
UNLIMITED
• ab 3 Tage / 2 Nächte, inkl. Frühstück
• Kostenlos geführte Touren mit Nationalpark Rangern
• Kostenloser Eintritt in die Nationalpark Besucherzentren
• Kostenlose Wandererlebniskarte 
• Privatpension/Bauernhof/***Gasthof/****Hotel 
• Gültig bis 19. Oktober 2014
• www.nationalpark-unlimited.at

Infos und kostenlose Wandererlebniskarte:
Tourismusverband Nationalpark Region Steyrtal 
4596 Steinbach/Steyr , Tel. 07257/8411
info@steyrtal.at | www.nationalpark-region.at

KURZURLAUBPAKET

Privatpension/Bauernhof/***Gasthof/****Hotel ab
EURO

63,00
(p.P.)

|
 Am Weg zum Hohen Nock 

lädt die Polzhütte zur
gemütlichen Einkehr ein.

Nationalpark Kalkalpen Region.
Genießen Sie das Urlaubsangebot 
im Nationalpark Kalkalpen gren-
zenlos und somit „unlimited“! 
Zu den Nationalpark unlimited 
Angeboten zählen alle geführ-
ten Nationalpark Touren jeden 
Dienstag und Samstag sowie alle 
Eintritte in die Nationalpark Be-

sucherzentren in Verbindung mit 
einem Aufenthalt von mindestens 
zwei Nächten in den unlimited 
Partnerbetrieben der National-
park Kalkalpen Region. Und 
eines ist gewiss: Ihre Gastgeber 
freuen sich, Ihnen behil� ich zu 
sein, damit ihr Aufenthalt zum 
rundum gelungenen Urlaub wird!
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